
Freiraumstrategie Schwerpunkt Kummenberg
- Pilotprojekt zur “Freiraumstrategie amKumma”
- Erhebung des Istzustandes (naturräumliche Gegebenheiten, 
 bestehende Nutzungen etc.)
- Analyse des Istzustandes (Aufzeigen von Nutzungskonflikten)
- Entwicklung von Maßnahmen (z. B. Lösung von Nutzungskonflikten 
 zwischen Mountainbikern und Wanderern, Rundwanderweg um 
 Kummenberg, Erreichbarkeit)

Abstimmung mit RHESI
- Abstimmung der Maßnahmen zur 
 Freiraumnutzung am Rheindamm mit den   
 Freiraumplanungen des RHESI-Projekts
- Berücksichtigung der Nutzungen in diesem Bereich 
 (z. B. überregionaler Radweg am Rheindamm,   
 Brücken oder Zugang zum Wasser)

Abstimmung Projekt Wasserwirtschaft mit Naturschutz
- Berücksichtigung der gewässerökologischen
 Aspekte des geplanten Hochwasserschutzprojekts

Erhalt und Entwicklung der Kulturlandschaft

Fortführung Konzept Alter Rhein in Abstimmung
mit den Nachbarregionen
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Meschach/Millrütte

Erhalt landschaftsgliedernder Grünzüge

Erhalt und Entwicklung der 
Kulturlandschaft

Erhalt und Gestaltung regionaler 
Grünachsen

Entwicklung und Erweiterung 
landschaftsgliedernder Grünzüge

Aufwertung der Fließgewässer

Erhalt grüner Siedlungsränder

Freiraumstrategie Schwerpunkt 
Alter Rhein/A 14

Freiraumstrategie Schwerpunkt 
Ried/Frutz

Regionaler Handlungsschwerpunkt 
(siehe Karte)

Freiraumstrategie Schwerpunkt 
Kobel

Schaffung von Freiflächen 
in der Siedlungsentwicklung
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Fortführung Konzept Alter Rhein 

Abstimmung Projekt Wasserwirtschaft 
mit Naturschutz

Abstimmung mit RHESI

Lückenschluss regionaler Grünachsen

Regionsübergreifende Abstimmung 

Erhalt und Aufwertung des Naherholungsgebiets Frutz 
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